
Fernwärmeübergabestationen
AmArc DHS plAnt unD proDuziert eine vollStänDige proDuktpAlette um Allen 
AnforDerungen im BereicH fernwärme unD fernküHlung gerecHt zu werDen

DISTRICT HEATING SUBSTATIONS

peD
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Das unternehmen entstand 1998, unter 
dem namen Amarc tecnologie, aus dem 
Bestreben, die seit 1950 gesammelten, 
unzähligen, fundierten erfahrungen im 
Bereich Heizung, kontrolle und regulierung 
der industriellen verfahren aufzuwerten, 
zu ergänzen und in nachvollziehbare 
wissenschaftliche und technologische 
grundsätze umzusetzen.

in dieser zeit entstanden partnerschaften 
mit erstklassigen italienischen und 
ausländischen Betrieben, angefangen bei 
der entwicklung von forschungsprojekten 
bis zum Bau und der installation von 
Bauteilen, maschinen und Anlagen, 
inklusive einiger internationaler patente, 
die es uns gelang zu erwerben.

in der jüngeren vergangenheit 
stießen wir für einige spezifische 
Anwendungen auf die 
fernwärme, ein Heizsystem, 
das zumindest in italien noch 
sehr wenig verbreitet und 
entwickelt ist. nach einigen 
Jahren an tests und Aktivitäten 
haben wir beschlossen, stark 
in diesen Sektor zu investieren, 
vor allem in die technische 
produktentwicklung und in das 
produktionsverfahren sowie in 
die automatischen kontroll- und 

überwachungssysteme. 

amarC DHs: Das UnterneHmen

www.amarCDHs.it

In der Vorderansicht befindet sich 
ein Bild von New York, wo Ende des 
19. Jahrhunderts weltweit das erste 
Fernwärmenetz installiert wurde.

Eine Hommage an den Ursprüng unserer 
Branche, die unser Unternehmen in 
Italien mit zuverlässigen Produkten, 
Qualität, hoher Technik und Design 
vorangetrieben hat, um auf dem 
nationalen und internationalen Markt 
ein Standard zu sein.



3www.amarCDHs.it

amarC DHs: Das UnterneHmen

Heute plant, baut und installiert die Firma amarc 
DHs (District Heating substations) Fernwärme-
übergabestationen mit einem produktsortiment von 
über 300 modellen an Standard-übergabestationen 
für fernwärme zwischen 10 und 6.000 kw, sowie für 
fernkühlung zwischen 50 und 2.500 kw, inklusive einer 
reihe an zubehörteilen und extras mit einem Sortiment, 
das zu den umfangreichsten europas zählt:

•	satelliten-anlagen für Zentralheizungen 

•	einfamilienübergabestationen von 10 bis 40 kw.

•	wandmontierte übergabestationen von 10 bis 150 kw.

•	mehrfamilienhaus-übergabestationen mit warm-
wasser und hoch erhitztem wasser, ce/peD zertifiziert, 
von 50 bis 6.000 kw.

•	Filter  für Sekundärkreise und fw – netze von15 bis 

40 m3/h, von pn10 bis pn25, geeignet für warmwasser 
und hoch erhitztes wasser bis 135°c.

•	spezifische software zur optimierung von fw- 
Anlagen, sowie fernablesung und fernkontrolle der 
Anlagen bei den Benutzern. 

•	Dezentrale regeleinheiten, sowie spezifisch für die 
fernwärme konzipierte fernmeldenetze.

mehr als 10 Jahre erfahrung in diesem Bereich 
fließen in einem elektronischen management- und 
optimierungssystem zusammen, das die funktionen und 
Anforderungen des netzes sowie der übergabestationen 
in einer einzigen Software integriert, die in Bezug auf 
die ertragswerte der fernwärmeanlagen den unterschied 
ausmacht.



4

SATBASE | SATPLUS | SATDESIGN | SATINCASSO MONOBASE | MONOPLUS
MONODESIGN | MONOINCASSO

•	 von 18 bis 35 kw Heizung und 10 bis 50 kw produktion 

von  trinkwasser.

•	 versionen: base, plus, incasso und design.

•	 komplett mit miD-zertifiziertem ultraschall-wärmemess-
gerät, regelung und Sicherheitskomponenten.

•	 montage nach  fwüSt oder kessel.

•	 pn 10 primärkreis. 

•	 individuelle verbuchung und sofortige tw –produktion.

•	 voreinstellung für fernablesung und fernkontrolle.

•	 Bedientafel mit zeitthermostat - funktion.

•	 einfache und günstige versionen.

•	 reduzierte Dimensionen.

•	von 18 bis 40 kw Heizung und 10 bis 50 kw

•	versionen: base, plus, incasso und design.

•	komplett mit miD-zertifiziertem ultraschall-wärmemessgerät, 
regelung und Sicherheitskomponenten.

•	pn 25 primärkreis.

•	für netze mit warmwasser und hoch erhitztem wasser.

•	zur verwendung für Heizung und trinkwarmwasser.

•	Automatische ladeeinheit.

•	Bedientafel mit zeitthermostat - funktion.

•	Ausdehnungsgefäß mit hoher kapazität.

•	zertifizierung und zulassung ce/peD.

•	voreinstellung für fernablesung und fernkontrolle.

•	 einstellung: leistungsbegrenzung, leistung und rücklauftemperatur.

•	temperatursteuerung über fixpunkt oder Ausgleich mit 
Außentemperatur.

ULtraKomPaKte sateLLit-anLagen wanDmontierte ULtraKomPaKte HaUsstationen
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•	 von 10 bis 60 kw Standardkonstruktion für Heizung und 
bis 80 kw für  trinkwasser.

•	 komplett mit miD-zertifiziertem ultraschall-
wärmemessgerät, regelung und Sicherheitskomponenten.

•	 pn 25 primärkreis.

•	 für netze mit warmwasser und überhitztem wasser.

•	 zur verwendung für Heizung oder trinkwarmwasser.

•	 maßgeschneidert gemäß kundenanforderungen.

•	 zertifizierung und zulassung ce/peD.

•	 reduzierte Dimensionen.

•	 einfache wartung.

•	 voreinstellung: für fernablesung und fernkontrolle.

•	 einstellung leistungsbegrenzung, leistung und 
rücklauftemperatur. 

•	 temperatursteuerung über fixpunkt oder Ausgleich mit 
Außentemperatur.

•	 von 30 bis 150 kw Standardkonstruktion für Heizung und 
bis 180 kw für  trinkwasser.

•	 komplett mit miD-zertifiziertem ultraschall-
wärmemessgerät, regelung und Sicherheitskomponenten.

•	 pn 25 primärkreis.

•	 für netze mit warmwasser und überhitztem wasser.

•	 zur verwendung von Heizung und/oder trinkwarmwasser.

•	 maßgeschneidert gemäß kundenanforderungen.

•	 zertifizierung und zulassung ce/peD.

•	 reduzierte Dimensionen.

•	 einfache wartung.

•	 voreinstellung für fernablesung und fernkontrolle.

•	 einstellung: leistungsbegrenzung, leistung und 
rücklauftemperatur.

•	 temperatursteuerung über fixpunkt oder Ausgleich mit 
Außentemperatur.

BOLZANOBASE | BOLZANOPLUS
BOLZANOINCASSO

FONDOTRINKWASSER | FONDOHEIZUNG
FONDOCOMBI

wanDmontierte ULtraKomPaKte einFamiLien-UnD-
meHrFamiLienHaUsübergabestationen

wanDmontierte KomPaKte einFamiLien-UnD-
meHrFamiLienHaUsübergabestationen

92
5

750
260

60
0

500

150 10
÷8

0 
kW

30
÷1

80
 k

W



6

•	 von 50 bis 6.000 kw Standard- und packagekonstruktion. 

•	 komplett mit wärmemessgerät, regulierung und 
Sicherheitskomponenten.

•	 pn 25 primärkreis.

•	 version mit doppeltem wärmetauscher (bis 6.000 kw).

•	 für netze mit warmwasser und überhitztem wasser.

•	 version fernkühlung und zur verwendung von Heizung 
oder tw.

•	 maßgeschneidert gemäß kundenanforderungen.

•	 zertifizierung und zulassung ce/peD.

•	 reduzierte Dimensionen.

•	 Demontage möglich: für transport und einbau.

•	 voreinstellung für fernablesung und fernkontrolle.

•	 einstellung: leistungsbegrenzung, leistung und 
rücklauftemperatur.

•	 temperatursteuerung über fixpunkt oder Ausgleich mit 
Außentemperatur.

MILANOC-S-D TORINOC-S-D
VARESEC-S-D

fernwärmeüBergABeStAtionen AlS StAnDAnlAge mit 
ScHweißgelötetem wärmetAuScHer

fernwärmeüBergABeStAtionen AlS StAnDAnlAge mit  
prüfBArem wärmetAuScHer

•	 von 50 bis 5.000 kw Standard- und packagekonstruktion. 

•	 komplett mit wärmemessgerät, regulierung und Sicher-
heitskomponenten.

•	 pn 25 primärkreis.

•	 version mit doppeltem wärmetauscher (bis 5.000 kw).

•	 für netze mit warmwasser und überhitztem wasser.

•	 version fernkühlung und zur verwendung von Heizung 
oder tw.

•	 maßgeschneidert gemäß kundenanforderungen.

•	 zertifizierung und zulassung ce/peD.

•	 reduzierte Dimensionen.

•	 Demontage möglich: für transport und einbau.

•	 voreinstellung für fernablesung und fernkontrolle.

•	 einstellung: leistungsbegrenzung, leistung und rücklauf-
temperatur. 

•	 temperatursteuerung über fixpunkt oder Ausgleich mit 
Außentemperatur.
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•	 leichte reinigung der Sekundär - und/oder primärkreise.

•	 montage: fest oder befristet

•	 erhöht die leistungsfähigkeit der wärmetauscher und senkt 

die wartungskosten.

•	 von 15 bis 40 m³/h.

•	 von pn 10 bis pn 25.

•	 für warmwasser und überhitztes wasser bis 135°c.

•	 nr. 4 Standardfiltrierungsstufen bis 0,5 mikron  (Super Soft, 
Soft, medium, Hard).

•	 remoteübertrangung des Alarms: “filter verstopft”.

•	 zertifizierung und zulassung ce/peD.

•	 volumen:  20-55-80 liter

•	 in/out: Dn65-Dn80-Dn100

•	 von 50 bis 2.500 kw Standard- und packagekonstruktion. 

•	 komplett mit wärmemessgerät, regulierung und 
Sicherheitskomponenten.

•	 pn 25 primärkreis.

•	 version mit doppeltem wärmetauscher (bis 2.500 kw).

•	 für fernkühlung.

•	 maßgeschneidert gemäß kundenanforderungen.

•	 zertifizierung und zulassung ce/peD.

•	 reduzierte Dimensionen.

•	 Demontage möglich: für transport und einbau.

•	 voreinstellung für fernablesung und fernkontrolle.

•	 einstellung: leistungsbegrenzung, leistung und 
rücklauftemperatur.

•	 temperatursteuerung über fixpunkt oder Ausgleich mit 
Außentemperatur.

BIELLA
BIELLAD

COLOGNOC-S

FiLterüBergABeStAtionen AlS StAnDAnlAge für 
fernküHlung
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•	 offenes System zum management und zur  optimierung 
von fw – netzen.

•	 Automatische fernablesung des verbrauchs.

•	 fernkontrolle der übergabestationen und aller anderen 
geräte.

•	 überwachung ∆p netz an der ungünstigsten Stelle.

•	 kommando und kontrolle eventuell vorhandener Bypass-
ventile. 

•	 pumpensystemkontrolle und optimierung in der zentrale.

•	 überwachung und verwaltung eventuell vorhandener 
Alarmbereiche.

•	 kontinuierliche überwachung und verwaltung 
der parameter, sowie Datenspeicherung und 
tendenzverwaltung.

•	 Berechnung des verbrauchs auf personalisierbaren 
formularen. 

•	 konfigurierbarer piD-regler.

•	 tages-und wochenprogramme.

•	 kalender mit automatischem umschalten auf die 

Sommerzeit und erkennung der Schaltjahre.

•	 20 bereits vorinstallierte, typische Anlageschemen.

•	 Ausgleichslogik mit Außentemperatur.

•	 möglichkeit zu diversen logikaktivierungen und 
einstellungen für frostschutz, kalklösung und 
legionellenschaltung. 

•	 einsatz verschiedener Arten von temperatursensoren.

•	 regelung der leistungsbegrenzung, leistung und 
rücklauftemperatur primär (auch gleichzeitig). 

•	 kontrolle der einzel- bzw zwillingspumpen.

•	 voreinstellung für fernkontrolle mit meter-Bus.

AVD500 LIBERO500

KonFigUrierbarer PiD-regLer sPeZiFisCHe soFtware Für Fernwärme - anLagen 
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WARMWASSER ÜBERHITZTES 
WASSER KÜHLUNG TRINKWASSER 

DIREKT
TRINKWASSER 

INDIREKT

WÄRMEPROJEKT PRIMÄRKREIS 90/65°c 115/65°c 7/11°c 85/55°c 85/55°c

WÄRMEPROJEKT SEKUNDÄRKREIS 60/75°c 60/75°c 14/8°c 25/50°c 30/55°c

DRUCKVERLUST
(∆p)UNTER  NORMALEN BEDINGUNGEN 

KREISLÄUFE 1° UND 2°   

< 10 m.w.S. (1°)
< 3 m.w.S. (2°)

< 10 m.w.S. (1°)
< 3 m.w.S. (2°)

< 15 m.w.S. (1°)
< 6 m.w.S. (2°)

< 10 m.w.S. (1°)
< 3 m.w.S. (2°)

< 10 m.w.S. (1°)
< 3 m.w.S. (2°)

sPeZiFisCHe soFtware Für Fernwärme - anLagen 

wärmetauscher 
mit einstell-
baren füßen

elektrische Schalttafel

kollektoreninheit / gestell

Weiterer Abbau der 
Kollektoreninheit/Gestell

wärmetauscher 
mit einstell-
baren füßen

elektrische Schalttafel

kollektoreninheit / gestell

kollektoreninheit / gestell

1 2

3 4

typiScHe BetrieBSBeDingungen von fernwärme - AnlAgen

Alle AmArc DHS fw-StAtionen SinD im HinBlick Auf trAnSport, montAge unD 
wArtung geplAnt unD AuSgefüHrt.
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LOCAL STATION FOR 
POWER PLANT 
MANAGEMENT

LOCAL STATION FOR 
NETWORK AND DISTRICT 
HEATING SUBSTATIONS 

MANAGEMENT

REMOTE STATION FOR 
POWER PLANT, NETWORK 

AND SUBSTATIONS 
MANAGEMENT

POWER PLANT GATEWAY 
M-BUS CONCENTRATOR

- GOVERNOR
- EMBEDDED

THERMAL STORAGE SYSTEM 

NETWORK AND 
SUBSTATIONS  

GATEWAY M-BUS 
CONCENTRATOR

- GOVERNOR
- EMBEDDED

MOBILE STATION FOR 
POWER PLANT, NETWORK 

AND SUBSTATIONS 
MANAGEMENT

EXPANSION SYSTEM

PUMPING SYSTEMACCOUNTING 
SYSTEM REGULATION SYSTEM

REMOTE STORAGE AND 
PUMPING SYSTEM

SUBSTATION (MONO COMBI)
HEATING AND DHW HEATING SUBSTATION

HEATING SUBSTATION
DHW (DIRECT)
SUBSTATION

DHW (INDIRECT) 
SUBSTATION

END POINT BY-PASS
+ ∆P TRANSMITTER

END POINT BY-PASS
+ ∆P TRANSMITTER

ABSORBER

COOLING 
SUBSTATION

END POINT BY-PASS
+ ∆P TRANSMITTER

APARTMENTS WITH 
USER SATELLITE 

UNITS FOR 
HEATING AND DHW

INVERTER

INVERTER

INVERTER

INVERTER

Sistema di Supervisionedella Centrale 
di Produzione

ALLGEMEINER FUNKTIONSPLAN EINER FERNWÄRMEANLAGE

Der funktionsplan der verwaltungs- und Steuersoftware ist in der form, wie er nachstehend 
dargestellt wird, das ergebnis von über 10 Jahren erfahrung in der planung, errichtung 
und verwaltung von fernwärmeanlagen. Die verwendung eines planungs- und 
konstruktionsstandards erleichtert alle Arbeiten in zusammenhang mit der errichtung von 
fw-netzen, von den investitionskosten bis zur pünktlichen übergabe, von den Betriebskosten 
bis zum erstellen der Bescheinigungen. in jedem fall ist es möglich, bereits bestehende 
Anlagen zu integrieren oder funktionalitäten den spezifischen Bedürfnissen der kunden 
anzupassen. 

Auch sehr inhomogene, 
untereinander unabhängige und 
auch in späteren Phasen integrierbare 
Wärmeerzeugungssysteme

Überwachungssystem der 
Erzeugungszentrale

Wärmespeichertank, der auch als 
hydraulische Weiche fungiert und der 
dank des Schichtungphänomens die 
Nutzung der erzeugten Energie auf 
diversen Temperaturen ermöglicht

Expansionssystem mit unter Druck 
stehendem Expansionstank mit 
optimiertem Fassungsvermögen 
zu Gunsten des atmosphärischen 
Tanks

Wärmeregulierung der 
Netztemperatur unabhängig von 
der Speichertemperatur

Pumpenstation: durch 
Frequenz-Umformer (FU) 
gesteuert. Das ΔP wind 
der ungunstigsten Stelle 
im hydraulischen Netz 
angepasst
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LOCAL STATION FOR 
POWER PLANT 
MANAGEMENT

LOCAL STATION FOR 
NETWORK AND DISTRICT 
HEATING SUBSTATIONS 

MANAGEMENT

REMOTE STATION FOR 
POWER PLANT, NETWORK 

AND SUBSTATIONS 
MANAGEMENT

POWER PLANT GATEWAY 
M-BUS CONCENTRATOR

- GOVERNOR
- EMBEDDED

THERMAL STORAGE SYSTEM 

NETWORK AND 
SUBSTATIONS  

GATEWAY M-BUS 
CONCENTRATOR

- GOVERNOR
- EMBEDDED

MOBILE STATION FOR 
POWER PLANT, NETWORK 

AND SUBSTATIONS 
MANAGEMENT

EXPANSION SYSTEM

PUMPING SYSTEMACCOUNTING 
SYSTEM REGULATION SYSTEM

REMOTE STORAGE AND 
PUMPING SYSTEM

SUBSTATION (MONO COMBI)
HEATING AND DHW HEATING SUBSTATION

HEATING SUBSTATION
DHW (DIRECT)
SUBSTATION

DHW (INDIRECT) 
SUBSTATION

END POINT BY-PASS
+ ∆P TRANSMITTER

END POINT BY-PASS
+ ∆P TRANSMITTER

ABSORBER

COOLING 
SUBSTATION

END POINT BY-PASS
+ ∆P TRANSMITTER

APARTMENTS WITH 
USER SATELLITE 

UNITS FOR 
HEATING AND DHW

INVERTER

INVERTER

INVERTER

INVERTER

Fernsteuerungssystem für 
Übergabestationen und Fernablesung 
des Verbrauchs

Absorber für Klimaanlagen oder 
Übergabestationen für Kühlung bei 
4-Leiter-Netzen

Übergabestationen für 
Mehrfamilienhäuser als Ersatz 
für den Heizkessel bei neuen 
Wärmekraftwerken

Übergabestationen für 
Mehrfamilienhäuser als Ersatz für den 
Heizkessel bei neuen Wärmekraftwerken
für direkte BWW Produktion

Übergabestationen für 
Einfamilienhäuser von 15 bis 120 kW 
mit und ohne BWW-Aufbereitung

Übergabestationen für 
Mehrfamilienhäuser 
mit Satellit-Anlagen 
mit kundenspezifischer 
Berechnung und 
Temperaturregulierung

Übergabestationen für 
Mehrfamilienhäuser als 
Ersatz für den Heizkessel bei 
neuen Wärmekraftwerken für 
indirekte BWW-Produktion
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BENUTZER MEHRFAMILIENHAUS, TYPISCHE TLR – SCHEMEN, HEIZWERK 15 ÷ 20.000 kW

FWÜST HEIZUNG UNABHÄNGIG + BWW (CT 3)

FWÜST HEIZUNG + BWW (CT 2)

TWH

FWÜST Heizung

Programmierbarer Regler

Äußere Sonde

Alarm 
Netzverlust

ALLARME 
PERDITE RETE

Benutzeranlage 

Benutzeranlage 

Drän- Und Reinigungs�lter

FWÜST BWW

Ausdehnungsgefäss 
Anlage

Ausdehnungsgefäss 
Anlage

Ladeeinheit

Ladeeinheit

Wasserleitung

Wasserleitung

Wasserleitung

Programmierbarer Regler

Heizung 1 Heizung 2

Heizung 1 Heizung 2

Programmierbarer Regler

Drän- Und Reinigungs�lter

Äußere Sonde

Programmierbarer Regler

Wasserleitung

TWH

WasserleitungLadeeinheit

Ausdehnungsgefäss 
Anlage

Ausdehnungsgefäss 
Anlage

WasserleitungLadeeinheit

Drän- Und Reinigungs�lter

Drän- Und Reinigungs�lter

FWÜST Heizung

Programmierbarer Regler

Äußere Sonde

Programmierbarer Regler

FWÜST Heizung 2

FWÜST BWW

Drän- Und Reinigungs�lter

Wasserleitung
Ladeeinheit

Ausdehnungsgefäss 
Anlage

Benutzer meHrfAmilienHAuS, typiScHe fw – ScHemen, Heizwerk 15 ÷ 20.000 kw

FWÜST HEIZUNG (CT 1)

TWHHeizung 1 Heizung 2

Benutzeranlage 

Benutzeranlage 

FWÜST 
Heizung

BENUTZER MEHRFAMILIENHAUS, TYPISCHE TLR – SCHEMEN, HEIZWERK 15 ÷ 20.000 kW

DOPPEL  FWÜST HEIZUNG (CT 1A)

TWHHeizung 1 Heizung 2

FWÜST 
Heizung

MEHRFACH FWÜST HEIZUNG (CT 1B)

Wasserleitung

Wasserleitung
Ladeeinheit

Ausdehnungsgefäss 
Anlage

Wasserleitung

Wasserleitung
Ladeeinheit

Ausdehnungsgefäss 
Anlage

Drän- Und Reinigungs�lter

Drän- Und 
Reinigungs�lter

Drän- Und 
Reinigungs�lter

Programmierbarer 
Regle

Programmierbarer 
Regler

Äußere Sonde

Äußere Sonde

Vorhandener Regler

Vorhandener Regler

Alarm - Netzverlust

Alarm - Netzverlust

Wasserleitung
Wasserleitung

Programmierbarer 
Regle

FWÜST 
Heizung

Programmierbarer 
Regle

Äußere Sonde

Alarm 
Netzverlust

FWÜST 
Heizung 1

FWÜST 
Heizung n

Heizung 1 Heizung 2
Vorhandener Regler

TWH

Äußere Sonde

Ladeeinheit

Ausdehnungsgefäss 
Anlage

Programmierbarer 
Regle

Drän- Und 
Reinigungs�lter

Programmierbarer 
Regle

Programmierbarer 
Regle

Drän- Und 
Reinigungs�lter
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fernwärme-HAuSStAtionen mit SAtellit-AnlAgen

TYPISCHES SAT-SCHEMA (1A)

E C

E C

TYPISCHES MIDI-SAT-SCHEMA (1B)

FERNWÄRME-HAUSSTATIONEN MIT SATELLIT-ANLAGEN

(alternativ dazu Kabel- oder 
Glasfasernetzanschluss)

Netzanschlusskasten 
und Datenkonzentrator

Ausgleichsventil

Bedientafel mit 
Zeitthermostat-Funktion

Außensonde

Verteilernetz

Verteilernetz

Digitaler 
Regler

Raum-/Zeitthermostat

Wohnung Nr

Wohnung 3

AD

Wohnung 2

Bedientafel mit 
Zeitthermostat-Funktion

Wasserleitung

Kaltwasser

Bedientafel mit 
Zeitthermostat-Funktion

Zeitthermostat

Wohnung 1

Zeitthermostat

Wasserleitung

Kaltwasser

Wasserleitung

Kaltwasser

Wasserleitung

Kaltwasser

Wasserleitung

Kaltwasser

Wasserleitung

Wasserleitung

Kaltwasser

N
e
tz

N
e
tz

N
e
tz

SOFTWARE ZUR 
FERNABLESUNG UND 

FERNSTEUERUNG

Ausdehnungsgefäß 
der Anlage

Füllgruppege

Regler

VT

RT

VT

RT
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fernwärme-HAuSStAtionen mit ABneHmer-fwüSt

FERNWÄRME-HAUSSTATIONEN MIT ABNEHMER-FWÜST

E C

E C

TYPISCHES SCHEMA FWÜST MONO COMBI

TYPISCHES SCHEMA FWÜST MONO HEIZUNG

AUSGLEICHSVENTIL

NETZANSCHLUSSKASTEN 
UND DATENKONZENTRATOR

MODEM ODER ALTERNATIV 
DAZU KABEL- oder GLASFASERNETZANSCHLUSS

BEDIENTAFEL
ZEITTHERMOSTAT

BEDIENTAFEL
ZEITTHERMOSTAT

BEDIENTAFEL
ZEITTHERMOSTAT

BEDIENTAFEL
ZEITTHERMOSTAT

BEDIENTAFEL
ZEITTHERMOSTAT

BEDIENTAFEL
ZEITTHERMOSTAT

SOFTWARE 
ZUR FERNABLESUNG 

UND FERNSTEUERUNG

Wohnung Nr

Wasserleitung

Außensonde

N
e
tz

N
e
tz

Programmierbarer Regler

Außensonde
Programmierbarer Regler

AD

AD

VT

RT

Wasserleitung

Wasserleitung

Wasserleitung

Wasserleitung

Wasserleitung

Wohnung 3

Wohnung 2

Wohnung 1

Wärmekraftwerk

Wohnanlagenfilter 
(Pflicht)

Kaltwasser

Kaltwasser

Kaltwasser

VT

RT
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Die Firma Amarc DHS behält sich das Recht vor Änderungen am Inhalt des Dokuments ohne 

vorherige Benachrichtigung vorzunehmen.

Benutzer meHrfAmilienHAuS typiScHe fw – ScHemen mit zäHler-StAtionen

FWÜST TW

FWÜST HEIZUNG

E C

SCHEMA DER ZÄHLER-STATION (CC1)

BENUTZER MEHRFAMILIENHAUS TYPISCHE FW – SCHEMEN MIT ZÄHLER-STATION 

SOFTWARE 
ZUR FERNABLESUNG 

UND FERNSTEUERUNG

MODEM ODER ALTERNATIV 
DAZU KABEL- oder GLASFASERNETZANSCHLUSS

NETZANSCHLUSSKASTEN 
UND DATENKONZENTRATOR

N
e
tz

N
e
tz

N
e
tz

AUSGLEICHSVENTIL

Wohnung Nr

Wohnung 3

Wohnung 2

Wohnung 1

BEDIENTAFEL
ZEITTHERMOSTAT

BEDIENTAFEL
ZEITTHERMOSTAT

BEDIENTAFEL
ZEITTHERMOSTAT

BEDIENTAFEL
ZEITTHERMOSTAT

Wärmekraftwerk

Wasserleitung

Ladeeinheit

Bedientafel mit 
Zeitthermostat-Funktion

TW

Wasserleitung

Wasserleitung
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